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METABOLISMUS:

Immunsuppression gegen
juvenilen Diabetes
(SELECTA Nr. 45, S. 3262, 1986)

In dieser Titelgeschichte erwähnten
Sie die Behandlung von Diabetesfor-
men mit Immunreaktionen, insbeson-
dere des Typ-I-Diabetes, mit Hilfe
von Knochenmarks-Transplantatio-
nen und Blutinfusionen. Nicht die
Rede ist jedoch von der seit 1956 in
die Therapie von allergischen und Au-
toimmun-Erkrankungen eingeführten
sogenannten Gegensensibilisierung
als Modifikation der Eigenblutthera-
pie und von der seit 1959 praktizier-
ten Behandlung mit hohen Verdün-
nungen von xenogenen Organextrak-
ten (10-12 g, l0-e g, 10-6 g pro ml Lö-
sungsmittel : Revitorgan-Dilutio-
nen).

Beide Methoden ermöglichen eine
Antigen-spezifische Desensibilisie-
rung, d. h. Zurückdrängen der im-
munpathogenen Autoantikörper, die
an der Pathogenese und der Progre-
dienz ganz unterschiedlicher chroni-
scher Organerkrankungen und -leiden

Schuld tragen. Das Wirkungsprinzip
der ,,Gegensensibilisierung" beruht
auf der Induktion von Anti-Idiotyp-
Antikörpern durch die krankheitsspe-
zifischen Idiotyp-Antikörper. Diese
werden durch Anlagerungen an eine
kolloidale Komplexverbindung in vi-
tro zum Immunogen umgewandelt.

Dieses Prinzip ist heute experimen-
tell nachgewiesen. Ebenso gesichert
ist auch die Erzeugung einer immuno-
logischen low-zone tolerance durch
Antigene. Trotzdem blieben meine
Bemühungen, kompetente Diabetolo-
gen zum Nachprüfen von dokumen-
tierten Erfahrungen aus der Praxis zu
bewegen, ohne Erfolg. Angesichts des
heutigen,Standes der Erkenntnis wird
man jedoch nicht mehr umhinkön-
nen, auch diesen Weg zu verfblgen.
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